
Schon von Weitem laden die Türme und
Tore in die historische Altstadt ein.
Schmale Gassen führen in reizvolle Ecken
und Winkel der ehemaligen „Freien
Reichsstadt“. Über den Marktplatz mit
dem imposanten Rathaus aus dem 18. Jh.
wacht der ,Steinerne Ritter' auf dem
Brunnen. Viele Festtage bilden Höhe-
punkte im Jahr der „Festspiel- und
Kulturstadt“. In der Vorweihnachtszeit
zieht das weltgrößte Adventskalender-
Haus mit Motiven von Tomi Ungerer viele
Besucher in die Stadt. 

Auch außerhalb der Festtage bieten
vier Museen interessante Ausstellungen.
Das Narrenmuseum im ,Niggelturm' zeigt

die „5. Jahreszeit” in ihren bunten Facet-
ten, das Flößerei- und Verkehrsmuseum
die Geschichte von Flößerei und Eisen-
bahn im Kinzigtal. Das ,Wehrgeschicht-
liche Museum’ präsentiert auf sechs Eta-
gen die Verteidigungsgeschichte der alten
Reichssstadt und im ,Haus Löwenberg'
finden wechselnde Kunstausstellungen
einen besonderen Rahmen. 

Die Umgebung von Gengenbach bietet
mit weiten Tälern, Hügeln und fast 900 m
hohen Bergen, mit Baggerseen und Flüs-
sen viel Raum für Entspannung und aktive

Erholung. Auf Fernwanderwegen, wie
dem ,Kandelhöhenweg’, dem ,Jakobus-
weg’ und dem ,Querweg’ sowie zahlrei-
chen markierten Rundwegen finden ge-
mächliche wie sportliche Wanderer ihr Ziel. 

Die Kultur- und Tourismus GmbH lädt
ab Mai jeden Freitag um 17.30 Uhr zu ei-
ner Abendwanderung mit gemütlicher
Einkehr in die Seitentäler ein. Treffpunkt
ist am ,Winzerhof’. Dort gibt es auch
Wanderkarten und -tipps.

Tourentipp:

S´Bergle ruft 
Der Rundweg (ca. 6,2 km) führt hinauf
zur Jakobskapelle auf dem ,Bergle', von
wo aus Sie einen traumhaften Blick über
das Städtle und auf das Kinzigtal haben. 

Sie verlassen die Innenstadt durch das

,Obere Tor’. Dann geht es rechts über die
kleine Brücke und entlang des ausgeschil-
derten ,Kandelweg' bis zur Jakobskapelle.
Weiter über die ,Eckkapelle' zur ,Rempie',
und der gelben Raute folgend zum
Pfaffenbach. Dann links abwärts zur
Haigeracher Talstraße, dieser nach links
folgen und nach ca. 250 m rechts abbie-
gen zur Wassertretstelle ,Steingräble'. Auf
dem ,Philosophenweg' geht es vorbei am
,Mattenhof' zur Wolfslache und auf di-
rektem Weg zurück zum ,Oberen Tor'.
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So kommen Sie hin : 
Gengenbach erreichen Sie stündlich
mit der Schwarzwaldbahn, 7 Bahn-
minuten ab Offenburg. Fahrplan
siehe Link auf der Hauptseite.

Weitere Infomationen
Kultur- und Tourismus GmbH
Im Winzerhof, 77723 Gengenbach
Tel. 07803/93 01 43
www.gengenbach.info
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